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Neue Lehrerfortbildung?

Lehrerfortbildung wird in den 90er Jahren
eines der zentralen Themen im Schulbereich

sein. Wo stehen wir heute? In welche
Richtungen gehen neue Überlegungen zur
Fortbildung?

In den letzten Jahren haben sich zwei
unterschiedliche Formen von Lehrerfortbildung

herauskristallisiert:

- kursartige Angebote neben dem
Schuldienst, wie wir sie schon seit langer Zeit
kennen,
- Langzeit- oder Intensivfortbildung, die
meist anstelle des Unterrichts über einen
kompakten Zeitraum hinweg organisiert
wird.

Das Februarheft der «schweizer schule»
macht Erfahrungen, Perspektiven und
Planung in beiden Formen der Diskussion
zugänglich:

• Hans Rudolf Lanker zeigt, was in der
kurs-orientierten Lehrerfortbildung an
Erfahrungen auch für die 90er Jahre
übernommen werden kann und wo neue
Schwerpunkte gesetzt werden sollen.

• Rudolf Gerber entwickelt aufgrund der
Erfahrungen mit den Trimesterkursen im
Kanton Luzern Perspektiven für eine
Langzeitfortbildung.

• In einem Interview nimmt Roger
Vaissiere Stellung zu Aussichten und
Problemen, wie sie sich mit den beiden
Formen der Lehrerfortbildung ergeben.

Das Februarheft der «schweizer schule»
erscheint am 13. Februar 1 990.
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